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ZentralvereinzurErrichtungund
ErhaltungvonKnabensorten.

GesternabendsfandimGemeinde
ratssitzungssaaldiekonstituierende

GeneralversammlungdesZentralvereines
zurErrichtungundErhaltungvon
behoren in Wiehat zuder
denhattensichüber300Personen,
darunteraucheineAnzahl ,Damenein
gefunden.InVertretungdesPräsi-¬
den des VereinesB .d .Leger
eröffneteVigebürgermeisterDr .Por¬
zerdieVersammlung.Erteiltemit,
daßderBürgermeisterbedauer,den
folgeseinerKrankheitderVersamm¬
lungnichtbewohnenzukönnen,
begrüßtedie AnwesenenaufsHerz
lichsteu .danktedafür,daßdenRe¬
behörten,einsogroßesInteresse
entgegengebrachtwerde.DieInstitution
derJugendorthabesichtrotzihres
genBestandseingelebt,u .dieSyn¬
pathienderBevölkerunggefunden
gemeinseiderGedanke,daßes

notwendigwäre,unsereJugendnicht
bloßgeistigauszubildenu .widerstan¬
fähigzumachenfürdieSumme
desLebens ,sondernauchderVor¬
perlichenEntwicklungjeneAuf¬

keuschen ,welche
ihrbisjetztvielleichtnichtinge¬
nügendemMassezuteilwurde.
die hört habensichge¬
setzt ,inbeidenRichtungenfürdie

zu
gen .DieKnabenhörte,entbehrtenbis
jetzteinereinheitlichenOrganisation
siewärennachBezirkenu .Vereinen
gegliedert.DieheutigeVersammlung
habedenZweck,eineZentralisation

zu schaffen ,er ge¬
nenGedanken,welcherdenKnaben
hörtenzugrundeliegt ,ineinheitlicher
Weisein ganzWienzurDurchführung
zubringen .Pergerschloßmitdem

gedeihen.Wünsche,daßderVerein¬
dieMithilfemöge,u .dieZieledurch
u .derLei¬allerVereinsmitglieder

lungerreichtwerden.
WahlderEswurdehieraufzur

dreiPräsidenten-Stellvertreterge¬
schritten .Mittellation

Stadtrathden geordneter
tor Dr .Rie¬mal ,Landesschulisch
herKais .Rat.ger undBezirksvorst¬

gewählt .Wieningereinstimmig
StellvertreterdererstePräsident

Homola,mitstürmischenBeifall
begeist ,übernahmderVorsitz.
ErdanktefürdieBerufunginsPro¬
sidium,dieer alsVertrauensvotum
auffasse.ErhabemitdenVorarbei¬
ten bis zumheutigenTagvon
mannesMückArbeitzubewalt¬
gengehabt,habeaberhieberallseits
so viel gegengekomengefunden,
daßer großeFreudeandemWerden
desVereinesbisjetzthalte.DieGe¬
meindevertretungbeabsichtige,als
ersteu .regsteforderndemVerein¬
stetszurSeitezusehen.Wirbewach¬
ten den Vereinals ein Glieddes
städtischenOrganismusu .ebender
InstitutiondeswegendieFormeines
Vereinesgegeben,damitaufdiese
WeisediedemokratischeWendungbe¬
tätigtwerdenkönneu .freiwillige
MitarbeiterausallenSchichtender
Bevölkerunggenomenwerden.
WermitdenVerhältnisseninder
Großstadthalbwegsbefragtist ,und
zugebenmüssen,daßdieErziehung
inderSchuleselbstnichtausreich¬
ImmerhäufigerwerdendieFälle
daßdieKinder ,wennin ausder

Schulekomen,zuhauß,ohnedie
herumlungen .VomRandpunktdes
Erzieher läßt sich nicht ,daß

re ,we¬
zuHausederPflegeentbehren,un¬
derteundhundertesichbefinden,
Dierichtiggeleitet,esvielleichtwei¬
ter bringenkönnenmittihren
geistigenAnlageu .auchkörper¬
lichbesserausgebildetwerden
könten .Wiralle werdenbe¬
strebt sein ,nichts anderesim
Augezuhaben ,als dieErzie¬
hungunsererSchuljugendzu
fördern .Wieglauben ,an¬nehmenzudürfen ,aufdiese
Weisevorbildlichaufdie

Wiener Bevölkerungeinzu¬
wirken ,damit jeneviel¬
sachgeadeltenZuständeauf
derStrasse ,wennauchnicht
aufeinmal ,so dochnach
und nach behobenwerden
und daß die StadtWien
nicht blos denAufgenießen
wird ,die schönsteStadtzu

sein sondernauf ,u .zw .in¬
folgederArbeitderKnaben,
hörte ,daßin ihr diegesittete
Jugenddaheimist lebhafter
Beifall .Überdievorzuneh¬
mende Organisation zu
sprechen wäre heutever¬
früht .EswirdAufgabedes
Ausschussessein ,mitallen
schonbestehendenGarten ,
welche gleiche oderver¬
wandteZiele haben ,in
Verhandlungzutreten ,da¬
mit ein einträchtiges Ar¬
beitenmiteinandermöglich
wird .DieHauptaufgabesei ,
daßsichopferungsfreudige
begeisterte Männerinden
einzelnenBezirkenselbst
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nen ,welchein derCata¬
konntenarbeiten derZeit
ausschusswerdean die Obmaner¬
des Ortsschulratesherantreten
an den Knabenhörtennach
Kräftenmitzuwirken.

derRednerteilte dannmit ,daß
derGemeinderatindenVerwal¬
tungsausschußfolgende18Mitglei¬
der gewähltwerdendieG.
Tomola ,so ha¬
Müller ,Schulz ,ge¬

Paris ,
GeroldundFuchsik,fernerLandes¬
schulinspektorRieger,dieBezirks¬
schlischenWiederhofer
u .Schale ,RechnungsratHoff
u .ObengemeineJosefMeier¬AusderMittederVersammlung
werdensodannnochweitere18
MitgliederindenVerwaltungs¬
ausschußgewähltu .zw .R .Pa¬
noch4 .bez . ,beziehtsvorsteher.
StellvertreterOhrhandbezeit,
OberlehrerJuliusHofbauer( 3 .bey,
BürgerschuldirektorK.AlsonsBenda¬
( 11.Bez. ),GerichtsstratorDr.Franz
Tanckwalder( 13 .bei .Schulliter

vberlichenAloisSeliger( 10 .bey
JosefKopatz( 17bey ) ,Bürgerschul¬
DirektorWilhelmWerner( 19 .Bez.
SchuldirektorAloisSchöfer20bez.
BegeitsvorsteherAnderer( 20.bez.
Oberoffizialdurch( 17 .Bez. ) ,Bür¬
gerschuldirektorJoh .Sanität( 216
KontrollorErdmannSchrötter( 6 .bey,

delsschulensmannRector( 16 .bez.
SchuldirektorMaÿer( 9.bez. ) ,Orts¬
schulratsmannSie( 14 ) ,Be¬
giltsvorstehenausa(10.bey,u .Poli¬
zuOberkammerGerhart( 4be )
zuRevisorenwurden,dieHerren

Mutzner,Rothu .Schlichgewählt.
handelskammetterterdiePistor

wer dazu
er bisherigenGepflogenenwer¬
bleibeu .daßallmonatlichEllern,
Konferenzenstattfinden ,damitdie
hörtin PeterKontaktmitder
familiebleibenBeifall

Essprachendannnochdieherren
MaxBöhnu .Schlich,welchever¬
schiedeneAnregungengeben.

PräsidentStellvertreteHomola
bemerktein seinemSchlußwort
daßdurchausnichtdieunbedingte
Gleichförmigkeitdereinzelnen
nebenhörtebeabsichtigtsei ,oder
Verwaltungsausschußwerdenur
gewisseRichtlinienbingeben,
sonstwerdedenhortenvolleFreiheit
inihrenEntschließungengewährt.
Erbetonte ,nochmals,dieHauptauf
gabedesneuenVereinswerde
essein ,dienemlicheJugendso
zuorganisieren,daßdasVorden
benderJugendin derZukunft
unmöglichwirduschloßmitden
Wünsche,derneueVereinmöge
wachsen ,blichenu .Gedachen
zumWohlu .zur EhederStadt
Wienin zurFreudeunsereraller
insbesondersSr .Majestätunseres
ZubelwassersLib .Beifall

G .Bendadankte demVor¬
tendennamensderVersammlung
für seinebisherigerfolgen
tätigkeit ,woraufdieSitzung

geschlossenwerde.
WienerMadrat.

Sitzungam28Jänner
vorsitzendergebürgermeister

aParte
NacheinemBerichtdesM.Gottbauer

wirdderSchadloshaltungfürdenzu
strafeabzutretendenGrundbeider

Heil beydeergassebin¬

und gar in
festgesetzt.

NacheinemBerichtdesM.Restan¬
wirddieAbleitungderLiegenschaft
Z .36u .535in JegersdorfStadt
beyan der Laxenburgerstraßeauf
Baustellenund3Baustellenfrag¬
mentebewilligt.

NacheinemBerichtdesM.Holzl
wirddieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Liegenschaft19.Bez.LöblingerHaupt¬

strafe 605imAusmaßevon
21demmit600fl C .123imAus¬
mevon63mit25l .garin
festgesetzt

NacheinemBerichtdesM.Strasser
wirddieAbteilungdeszwischender
DammPapenheim ,Nordwest ,
bahnstraßeu .Waldmüllergassein
2 .BezirkgelegenenGrundkom¬
plagesdesChorherrenstiftesKloster¬
nenburgauf2 Baustellenund
1 Baustellenteilgenehmigt.

das vomM .soll vorgelegte
ProjektfürdieAusgestaltungder
heizanlageimSchulhause2Bez.
KagrauSchulgassewirdmitdenKosten
von9730genehmigt.

Subvention.DerVortrathatnach
einemBerichtderH .Grabdem
VereinKinderschristationenfürdas
Jahr1908wiedereineSubvention
von100000flgewährt.

EinUrteldesAplantisfür
Obdachte.DerStadtratbeschloßenseinerheutigenSitzungnacheinem
BerichtderM.vonRissamen,dasAn¬
botdesAschwerenesfürObdachlose,
sofortdieMassenquartier,10bey
HartenstrafeundQuellengasse
IchzurVerwerfungderBelagen
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nes ,ummindestens230lasse
len als FilialendesAlsinder
Blattgasseim3 .Bezirkeinzurichten,
anzunehmenu .demVereinfür
jedeangewieseneu .tatsächlichbe¬
nützteSchlafstelleparNachtinVer¬
gütungvon50Mzuleisten ,worin
auchdie VerpflegungderAsplisten
mitGemüse,bezw .Einbrensuppe
u .Brot jedenAbend ,inbegriffen
ist .DieKostenhiefürwerdenich
bis zu 115Kronenbetragen .Das
Übereinkommengilt ,bislängstens15.
Aprill . . ,bezw.biszueinemeventuellen
früherenEintrittderwarmenWitterung
DieKartenausgabeundKontrollehat

seitensderBeamtendesstädtischen
All -undWerkhauseszuerfolgen.
DerWassermangel.DerWasser
vorrat hat vongestern aufmit
abermaln 75000 fl abge¬
nommen .Von heute wirdaber
von allen Quellensteigende .
giebigkeitgemeldet,esdürftedaher
aufeinigeZeitmitdemvorhan¬
den Vorrat das Auslagenzu
findensein .Infolgedessenwürde
die AbsperrungderStockwerke.
leitungenbis aufweiteresaufge¬

oben bis 10 die erfolgt sein
sollte ,aufgeboten ,ansonstigen
Sparmaßregeliebenmüßenin
kraftbleiben .

Heutevormittagwurdeein
zur zu fluß von50000
gemeldet

vonzuständige Seiteverden
wir aufmerksamgemacht ,

das ,wennvonWaltermengt
die Redeist ,manauchetwader
irrigen Meinungsichbegeben
dürfe ,als obderZuflußganz
aufgehörthabe.Ihrist imGegen¬
ten gehebedeutende ,aberrecht

genügendfür sichwegen
be ich ,da sich im Laufeder
Zeit auf 980000fl täglich

gesteigert hat .gemäß
beichtdasmitderEntwickelung
Wien zur Mittigkeit zu
sammen .So braucht z .B .die
nen formanstalt mittäglich
500rtl ,u .dieserConcumwirsieben
mit demfortschreitendenBuchnoch
steigernauftäglich10000l .
In der alten veranstalt betrug
der Portrait 2000 l .

Mittagwirdgemeldet ,des
die Witag -u .Wacholte¬
im Hochgellengebietzuhoret
gefert haben ,dasbinwegen
Steigerungdes Zustirterund

terial 100000 fl zuerwarten
ist ,womitderTageszufliesich
on erleichen wird .Damitkann
der Tagesbedarfgedecktwerden
könnenwennnichtübermäßige
VergütungenvonHochzuellenwasser
verkommen in Reserven in den¬

Reservirt,wiederallmählichergänztwerden .

DieSparmangelnwerdenaber
vorsichtig halber nochnichtvol¬
lig aufgehoben,sondernausauf
geschobenu .bleibt dasPersonal ,

zureventuellenzuabführung
dieser Massregelnnoch inBereit¬
schaft bis deDekenverhältniße
wiederbleibendgünstigesenden
denaufweisen .
Jagelverpachtung.Rentevor¬

mittagfandderOffertverhand¬
ungwegenVerpachtungderTage
derGemeindeWienin derForsten
die Füllgeistes am7 .Nach
quellenleitungstall .ImGanzen
waren 6 Rthlangelangt .

dechar¬
einesreichsdeutschenRegierungs¬
rote vonWaldthausenist ,der
auch die derangrenzenden
gräfl .MayoderJagdst .Herrvon
Waldthausen betrund10000
derniedrigsteArbeterfolgtevon
SeitederdieHofjägsleitungmit

1000 .zu desJagdreierKin¬
Paswald ,das es dasweitaus
größtein redemandeebenzurVer¬
pachtunggelangendenist .
BezirksamtLowthalt ,an¬
telle des er den bleibendenRähe¬
standgetretenenMagistratsrates
JosefBarschwurdederMagistrats
rat derKarlSchaetalsBezirks¬
amtsleiter dieser Bartesbestellt .
DrSchaalfungirtefester ,als
VorstandderMagistratsabteilung

für Rechtsangelegenheiten,mit
der Leitungbei auf weiteresder
dieserAbteilungzugeteilteMagistrat
sekretärdeeod .Heldbetrautwurde.
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